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Bühne frei für 30 Jahre Kindertheater!

Liebe Kinder, liebe Eltern, verehrtes Publikum!

Geburtstag feiert wohl jeder von uns gern – und deshalb wollen wir uns das auch beim Kinder-
theater der Stadt Braunau keinesfalls entgehen lassen! Hier steht nämlich ein runder Geburtstag 
vor der Tür: Zum 30. Mal öffnet sich der Vorhang für eine neue Saison. 
30 Jahre – eine ganz schön lange Zeit, denken jetzt sicher viele. Und das stimmt ja auch. Gut 
möglich also, dass so manche Mama und mancher Papa bereits selbst als Kind die Aufführungen 
im Kindertheater mit glänzenden Augen miterlebt hat.
1991 wurde das Kindertheater-Abo aus der Taufe gehoben – und das Jubiläumsjahr 2021 möch-
ten wir gemeinsam mit euch kräftig feiern. Ihr dürft euch also bereits jetzt auf ein paar Überra-
schungen freuen… Aber mehr wird noch nicht verraten.
Nun geht’s erst einmal los mit dem neuen Programm. Da gibt es wieder viel zu sehen, hören und 
erleben: Wir erfahren, wie Findus zu Pettersson kam, erleben aufregende Abenteuer mit einem 
Hasen und einem Igel und sehen der frechen Pippi Langstrumpf zu, wie sie den Weihnachtsbaum 
plündert; außerdem fi nden wir heraus, wer dem Tiger Post schickt und wie das Lied der Schmet-
terlinge klingt. Ihr seht schon, es ist wieder einiges los auf der Bühne. 
Lasst euch verzaubern, überraschen und in die wunderbare Welt des Kindertheaters entführen! 

Euer Bürgermeister
Johannes Waidbacher

Bürgermeister Johannes 
Waidbacher und 
Kultur-Mitarbeiterin Johanna 
Beham freuen sich auf die 
Jubiläumssaion im Kindertheater 
Braunau.
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Samstag, 16. Oktober 2021, 15 Uhr 
ERSATZTERMIN ZUR ABGESAGTEN VERANSTALTUNG AM 14.03.2020:

Wie Findus zu Pettersson kam
Gastspiel Theater Feuerblau, Graz

„Wie Findus zu Pettersson kam“ erzählt 
vom einsamen Pettersson, der so oft allein 
ist, dass er sich am Morgen am liebsten 
die Decke über den Kopf ziehen würde. 
Eines Tages bringt ihm Beda Andersson 
eine Kiste mit. „Findus’ grüne Erbsen“ 
steht darauf, aber in der Kiste liegt eine 
kleine Katze. Die Tage werden nun leichter 
für Pettersson, Findus lernt sprechen, und 
alle sind glücklich. Bis eines Morgens alles 
ungewohnt still ist. Findus geht auf Entde-
ckungsreise und landet draußen im hohen 
Gras …
Eine spannende Geschichte über die Freundschaft von Pettersson und Findus, die das 
Schönste ist, was dem Alten in seinem ganzen Leben passiert ist!

Samstag, 13. November 2021, 15 Uhr

Galoppala
Gastspiel Theatro Piccolo, Dietersdorf

Galoppala erzählt die Geschichte 
vom Hasen Rossi und seinem Igel-
Freund Kaminski. Rossi hat diesen 
einen Traum: der schnellste Hase 
des ganzen Feldes zu sein. Denn 
Hasen liegt die Geschwindigkeit im 
Blut. Kaminski fragt sich aber natür-
lich schon, wie er da mithalten soll. 
Noch dazu ist seine Kurventechnik 
ja nicht ganz ausgereift. Darf es viel-
leicht auch ein bisschen langsamer 
sein? Vielleicht um zu verschnaufen? 
Um nachzudenken? Oder vielleicht 
um umzudrehen?
Galoppala ist ein Stück, in dem es um die Entdeckung der eigenen Geschwindigkeit geht, 
und eine humorvolle Suche nach Entschleunigung. Also aufgepasst: Achtung – fertig – 
Moment einmal!
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Samstag, 11. Dezember 2021, 15 Uhr

Pippi plündert den Weihnachtsbaum
Gastspiel Theater Tabor, Ottensheim

Mittanzen sollen bei Pippis Geburtstagsplün-
derfest alle Kinder der Stadt. Nur Frau Finkvist 
bekommt nichts von der Torte, weil sie eine gar 
zu dumme Person ist. Doch bevor das große 
Plünderfest überhaupt beginnen kann, muss Pip-
pi noch allerhand erledigen: Dringend braucht 
man circa 18 Kilo Bonbons, eine Sommerspros-
sencreme, Parfüm, und die Hand der Schaufens-
terpuppe kann bestimmt noch mal sehr nützlich 
sein. Und dann ist endlich der große Tag gekom-
men: Was die Kinder hier wohl erwarten mag?
Inszeniert wurde „Pippi Langstrumpf“ von Ana-
toli Gluchov, freier Theaterregisseur aus Russland, der Kafkas „Der Prozess“ oder Stefan 
Zweigs „Schachnovelle“ ebenso beeindruckend auf die Bühne brachte wie „Die kleine 
Hexe“, „Ronja Räubertochter“ oder zuletzt „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer“.

Samstag, 12. Februar 2022, 15 Uhr

Post für den Tiger
Gastspiel Theater Schneck & Co, Oberdanegg

Die Geschichte einer  tierisch großen Freund-
schaft  und einer genialen  Erfindung gegen Ein-
samkeit:  Briefeschreiben! Tiger und Bär sind 
Freunde. Doch immer dann, wenn der Bär zum 
Fluss geht, fühlt sich der Tiger so einsam und hat 
zu nichts Lust – zu gar nichts!
Eines Tages hat er eine großartige Idee: „Schreib 
mir doch einfach einen Brief, damit ich mich 
freuen kann!“ Das findet auch der Bär richtig 
gut und so geht er mit seiner Angel wieder zum 
Fluss. Aber diesmal hat er noch etwas anderes 
dabei: Briefpapier und Bleistift. Aber was soll er 
dem Tiger eigentlich schreiben...?
Mit viel Live-Musik (wie z.B. dem Freundschafts-
Boogie  oder dem  Hep-Hep-Rap) und liebens-
werten Figuren sorgen wir dafür, dass nicht nur die POST FÜR DEN TIGER, sondern die 
POOOST FÜR AAALLLEEEEEEE... abgeht!
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Samstag, 12. März 2022, 15 Uhr

Das Lied der Schmetterlinge
Gastspiel Theater Heuschreck, Wien

Aus jeder Raupe wird eines Tages ein Schmet-
terling – jedoch nur, wenn es ihr gelingt, das 
Schmetterlingslied zu finden. Die kleine Raupe 
Wanda macht sich also auf den Weg, um ihr Lied 
zu suchen. Dabei lernt sie neue Freunde kennen 
und erlebt aufregende Abenteuer. Schön langsam 
vergisst Klein-Wanda das Lied und warum sie ei-
gentlich unterwegs ist. Bis sie eines Tages in eine 
schlimme Falle gerät. Endlich fällt es ihr wieder 
ein: DAS LIED DER SCHMETTERLINGE! 
Wird es der kleinen Raupe jetzt noch gelingen, 
ihr Lied zu finden? 
Diese international gefeierte HEUSCHRECK-Produktion erzählt von den vielen Ablen-
kungen auf unserem Weg und der Herausforderung, etwas Größeres im Leben zu wagen! 
Am Beispiel der kleinen Raupe wird gezeigt, wie wichtig es ist, im Leben große Ziele zu 
haben und von schönen Dingen zu träumen. Damit unsere Träume Wirklichkeit werden 
braucht man oft Mut und Fleiß, ein wenig Geduld und vor allem viel Liebe im Herzen. Dann 
ist es ganz einfach.
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Kindertheater 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Stadtamt Braunau
Kommunikation und Kultur
Vorderbad, Färbergasse 13

Tel. 07722/808-232
kindertheater@braunau.ooe.gv.at

Etwaige Termin-, Programm- und Besetzungsänderungen sind nicht beabsichtigt, 
bleiben aber vorbehalten.

Eintrittskarten sind ausschließlich für jede einzelne Vorstellung separat erhältlich. 
Es wird der Kartenvorverkauf empfohlen. 

Die Stadtgemeinde Braunau muss sich vorbehalten, 
die derzeit geltenden Preise für die jeweils nächste Spielzeit zu ändern.

Für alle Spieltermine gelten die jeweils aktuellen Covid-19-Schutzmaßnahmen 
und Zutrittsvorgaben. AUSFÜHRLICHE Informationen dazu erhalten Sie auf 

www.braunau.at/Kindertheater

Bei jeder Vorstellung haften Eltern für ihre Kinder!

Preise:

Kategorie I:  EUR 7,50 / Platz
Kategorie II:  EUR 6,00 / Platz

Aufführungsort:
Veranstaltungszentrum der Stadt Braunau 

Salzburger Straße 29b, 5280 Braunau

Medieninhaberin/Veranstalterin: Stadtgemeinde Braunau, 5280 Braunau
Herstellung: Aumayer Druck + Verlag GesmbH & Co KG, 5222 Munderfi ng
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Foto: Klexs Theater

Fo
to

: T
he

at
er

 M
ok

i

Foto: Stefan Reisinger / Theater TipTap
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Foto: Theater des Kindes

Fo
to

: S
ch

ne
ck

 &
 C

o


